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NAJU–Naturschutzjugend

Ausführliche Informationen über die NAJU-Naturschutz-
jugend und ihr abwechslungsreiches und spannendes 
Programm für Kinder und Jugendliche gibt es bei:

  Völklinger Str. 7-9
  40225 Düsseldorf
  Fon: 0211 / 159 251 32
  Fax:  0211 / 159 251 39
  Mail: mail@naju-nrw.de
  Net: www.naju-nrw.de

Zu unserem großen Bedauern ist es uns wegen aktuellen 
Personalmangels zurzeit nicht möglich, wie bisher eine 
Kinder- und Jugendgruppe der NAJU anzubieten. 
Die Landesgeschäft sführung der NAJU wie auch der Vorstand 
des NABU Düsseldorf unternehmen alle Anstrengungen, um 
diese schmerzliche Einbuße möglichst bald zu überwinden.
Die beiden NAJU-Gruppen waren bisher im Düsseldorfer 
Norden überwiegend im Speesee-Biotop Kaiserswerth 
und im Düsseldorfer Süden überwiegend in der Biologi-
schen Station Haus Bürgel aktiv.

Samstag, 24.11., 08:00 – ca.16:00 Uhr
ZU DEN WINTERGÄSTEN AM NIEDERRHEIN
Exkursion mit Norbert Maak und Jürgen Schumann

Der Niederrhein zwischen Wesel und Rees und 
darüber hinaus bis Holland ist ein bevorzugtes 
Überwinterungsgebiet für Wasservögel aus Nord-
europa. Wie wollen Bless-, Saat- und Weißwangen-
gänse, Pfeifenten, Schwäne und Säger beobachten. 
Darüber hinaus haben wir auch gute Chancen auf 
viele weitere Arten, darunter Große Brachvögel und 
vielleicht sogar Seeadler. Bitte Fernglas mitbringen.
Ort: Parkplatz Düsseldorf-Kaiserswerth, 
An St. Swidbert / Ecke Niederrheinstr., nächste 
Haltestelle Clemensplatz, Linie U 79, ca. 6 Minuten 
Fußweg.
Anmeldung und Absprache von Mitfahrgelegenheiten 
bei Norbert Maak (02103 / 48 711) 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 05.12., 19:00 Uhr
DIE FASZINIERENDE TIERWELT IN DEN 
5 NATIONALPARKS VON TANSANIA
Videofi lm von Ernst Arzberger

Die private Reisegruppe besuchte die Nationalparks 
Arusha, Tarangire, Kilimanjaro, Serengeti, Ngororongoro 
und Lake Manyara. Dabei begegneten sie so beein-

druckenden Tieren wie Elefanten und Kaff ernbüff eln, 
Hyänen und Geparden und Schopfadlern.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, 
Haltestelle Benrather Str.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 08.12., 14:00 – ca. 16:30 Uhr
WASSERVÖGEL AM ELBSEE
Exkursion mit Holger Pieren, stellvertretender Leiter 
der Biologischen Station Haus Bürgel

Im Winter halten sich auf dem Elbsee viele nord- und 
osteuropäische Wasservogelarten auf. Während der 
Exkursion lassen sie sich an verschiedenen Stellen des 
Elbseeufers und des Dreiecksweihers gut beobachten. 
Es werden Informationen gegeben zur Lebensweise der 
Arten und zur Bedeutung des Sees für die Wasservögel 
und für den Naturschutz.
Falls vorhanden bitte Fernglas mitbringen. 
In Kooperation mit der Biologischen Station Haus Bürgel
Ort: Parkplatz Elbsee in Hilden, Schalbruch (Nähe West-
ring).
Haltestelle Richard-Wagner-Str. in Hilden, Linien 781, 782, 
15 Min. Fußweg (zurück zum Kreisverkehr, dann Schalbruch 
bis zum Parkplatz)
Für eventuelle Rückfragen: Holger Pieren (0211 / 99 61 225).
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.  

Wildtierpfl egestation der Stadt Düsseldorf 
Dernbuschweg 80, 40629 Düsseldorf   Fon: 0211 / 289708

Kaff ernbüff el
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TERMINVORSCHAU
Sonntag 27.01.2019

WINTERGÄSTE AM UNTERBACHER SEE

EXKURSION ZU DEN BEI UNS 
RASTENDEN UND ÜBERWINTERNDEN WASSERVÖGELN

„Jede Zeit hat ihre Aufgabe und durch die Lösung derselben rückt die Mensch-
heit weiter“ (Heinrich Heine) 

In diesem Sinn können Sie die Zukunft  für Mensch und Natur in Düsseldorf 
nachhaltig durch Ihre Zustift ung an die NABU Stift ung Naturerbe Düsseldorf 
mitgestalten:

IBAN DE56 3016 0213 0300 8800 10     |     BIC  GENODED1DNE. 

Weitere Informationen über unsere Stift ung erhalten Sie bei 
Günther Steinert (0211 / 571 480) oder 
Paul Ludwig Henrichs (0211 / 70 53 531).

Brandgans
Foto: Sascha Hoff mann

Ihre Ansprechpartner im NABU
Naturschutzbund Stadtverband Düsseldorf e.V.

NABU Stadtverband Düsseldorf e.V.
Völklingerstr. 7-9, 40219 Düsseldorf
Mail: info@nabu-duesseldorf.de
Net: www.nabu-duesseldorf.de

Günther Steinert: Vorsitzender  Fon: 0211 / 571480

Gerda Hucklenbroich: Stellv. Vorsitzende,  Fon: 0211 / 152630
planungsrechtliche Angelegenheiten

Monika Neubauer: Schatzmeisterin,  Fon: 0211 / 751423
Mitgliederservice 

Olaf Diestelhorst: Vorstand,   Fon: 0174 / 4776006
Wildbienen

Sascha Hoff mann: Vorstand,   Fon: 0172 / 6620699
Bildarchiv

Dr. Jürgen Schumann: Vorstand,  Fon: 0211 / 7590964
Vogelkunde             Fon: 01575 / 1216407

Dr. Christa Frehse: Krötenschutz  Fon: 0203 / 740689

Michael Kladny: Wanderfalkenschutz  Fon: 02855 / 16519

Dr. Norbert Maak: Umwelt- und Vogelschutz Fon: 02103 / 48711

Michael Schoch: Homepage   Fon: 0177 / 8343153

Reinhold Zimmermann: Botanik,   Fon: 0211 / 97717919
Honigbienen

Francisca Lienau: Ehrenvorsitzende   Fon: 0211 / 481310

Aktuelles über die Arbeit des NABU Düsseldorf erscheint im GRÜNSTIFT – dem Düsseldorfer Umwelt magazin. 

Einzelbestellungen bei Paul Ludwig Henrichs (0211 / 70 53 531) 
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Freitag, 24.08., 20:15 – ca. 22:00 Uhr
BAT NIGHT 2018: FÜHRUNG ZU DEN FLEDERMÄUSEN  
IM OSTPARK
Exkursion von NABU und Biostation Haus Bürgel 

Im Düsseldorfer Ostpark können Interessierte wieder eine 
spannende Fledermausnacht erleben. Die Fachleute des 
NABU und der Biologischen Station Haus Bürgel bieten 
Informationen über die heimischen Arten und geben Tipps 
zum Schutz dieser seltenen Tiere. Mit einem Spezialgerät 
wird der Ultraschallruf der Fledermäuse hörbar, die nach 
Einbruch der Dunkelheit über den Ostparksee jagen.
Ort: Düsseldorf, Ecke Grafenberger Allee / Limburgstraße.
Nächste Haltestelle: Burgmüllerstraße
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Sonntag, 09.09., 11:00 – 17:00 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR DER BIOLOGISCHEN STATION 
HAUS BÜRGEL 
Info – Stand des NABU mit Vogel – Quiz.

Ort: Biologische Station Haus Bürgel
Nächste Haltestelle: Haus Bürgel, Linie 788
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 12.09., 19:00 Uhr
VON FELSENSCHWALBEN, GEBIRGSSCHRECKEN UND  
RIESENREGENWÜRMERN – VIELFÄLTIGE IMPRESSIONEN  
AUS ÜBER 10 JAHREN URLAUB IM OBERMÜNSTERTAL/ 
HOCHSCHWARZWALD 
PowerPoint-Vortrag von Tobias Krause

Der Hochschwarzwald und das angrenzende Markgräf-
lerland sowie der Großraum Freiburg beherbergen eine 
in Deutschland einzigartige Fauna und Flora. Aufgrund 
der Lage im äußersten Südwesten Deutschlands, treten 
hier mediterrane Arten ebenso auf, wie solche aus den 
Alpen. Die kurze Distanz vom Rhein bis zu den höchsten  
Schwarzwaldgipfeln, machen vielfältige Beobachtungen  
seltener Arten möglich. Darüber hinaus ist die Land-
schaft vom Menschen stark geprägt. Der Vortrag geht 
auf diese Besonderheiten ein und zeigt typische Vogel-
arten, aber auch Schmetterlinge, Heuschrecken,  
Libellen, Reptilien, Riesenregenwürmer und vieles 
mehr.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Sonntag, 30.09., 07:00 – ca. 17:00 Uhr
VOGELKUNDLICHE WANDERUNG ZU DEN RIESELFELDERN 
BEI MÜNSTER (WESTF.)
Exkursion mit Monika Neubauer und Sascha Hoffmann

Wasserflächen, Verlandungszonen und Feuchtwiesen  
bieten vielen Vogelarten eine Heimat. Das Gebiet ist  
für rastende Wasser- und Watvögel von internationaler  
Bedeutung. Beobachtungsstände ermöglichen hervor-
ragende Ausblicke. Bitte an Rucksackverpflegung,  
feste Schuhe und Ferngläser denken.  
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bei Monika Neubauer (0211 / 75 14 23) oder  
Sascha Hoffmann (0172 / 66 20 699).
Ort: Treffpunkt: P&R Parkplatz Universitätsstraße, Abzweig 
Witzelstraße / Werstener Straße, Haltestelle Südpark, Linien 
701, 707, U79, 735.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 06.10., 11:00 – ca. 17:00 Uhr
APFELFEST AUF DER NABU-OBSTBAUMWIESE AM  
UNTERBACHER SEE

Zu dieser Veranstaltung rund um den Apfel sind alle 
Mitglieder, Familien mit Kindern und Gäste herzlich ein-
geladen. Geboten werden Informationen über regionale 
Apfelbäume und -sorten, Bestimmung mitgebrachter 
Äpfel, frisch gepresster Apfelsaft, köstlicher Apfelkuchen 
und viele Aktionen für Jung und Alt.
Ort: Vom Parkplatz Bootshafen am Nordufer des  
Unterbacher Sees in 3 Minuten über den Fußweg  
„Kleiner Torfbruch“ zu erreichen.
Bushaltestelle Seeweg, Linie 735.
Anmeldung nicht erforderlich.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 10.10., 19:00 Uhr
DER KLIMAWANDEL UND SEINE AUSWIRKUNGEN AUF 
DIE VOGELWELT
PowerPoint-Vortrag von Jürgen Schumann

Die wärmsten Jahre seit Beginn der Wetteraufzeichnun-
gen und schmelzende Gletscher – die Anzeichen für die 
Erderwärmung sind offensichtlich. Der Laubaustrieb 
und damit die Entwicklung der Raupen als Hauptnah-
rung vieler Vögel erfolgt früher. Manche Zugvögel er-
scheinen bis zu 14 Tage früher aus dem Winterquartier, 
die Vögel brüten früher. Wärmeliebende Insekten und 
Vögel wie der Bienenfresser breiten sich nach Norden 
und Osten aus. Britische Forscher haben Klimaentwick-
lung und Brutvogelvorkommen bis zum Ende des Jahr-
hunderts simuliert und kommen zu dem Schluss, dass 
viele Vogelarten – wie der Gelbspötter – nicht mehr 

bei uns brüten werden, während Vögel der südlichen 
Regionen Europas – wie der Italiensperling – bei uns 
heimisch werden. 
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 27.10., 10:00 – 15:00 Uhr
NATURSCHUTZ PRAKTISCH ERLEBEN:  
LANDSCHAFTSPFLEGE IM „NABUTOP“

Nisthilfen reinigen und neue Kästen anbringen,  
Freischneiden von Schilfflächen, Amphibientümpel 
vertiefen – dieser Einsatz wartet auf tatkräftige Helfer, die 
gerne die praktische Naturschutzarbeit erleben wollen.
Für Mittagsimbiss ist gesorgt.
Ort: Düsseldorf-Angermund, Heiderweg
Anmeldung und Absprache von Mitfahrmöglichkeiten bis 
12.10. bei Paul Ludwig Henrichs (0211 / 70 53 531) oder  
Alfred Leisten (0211 / 27 46 79)
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 10.11., 14:00 – 16:00 Uhr
HERBSTWANDERUNG DURCH DEN GRAFENBERGER WALD
Führung mit Nina Jäger, Försterin des Forstamtes der 
Landeshauptstadt Düsseldorf

Durch buntes Herbstlaub rennen, Eicheln und Buch-
eckern sammeln, Tierspuren entdecken – nach dem 
Erlebnis der Natur lockt die Waldschule.
Begrenzte Teilnehmerzahl! Nur nach Anmeldung bei 
Günther Steinert (0211 / 57 14 80). Ortsangabe bei der 
Anmeldung.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 14.11., 19:00 Uhr
NATIONALPARK DOÑANA – DIE FASZINIERENDE TIER- 
UND PFLANZENWELT IM SÜDWESTEN EUROPAS
PowerPoint-Vortrag von Dr. Ulf Schmitz

Der Nationalpark Coto de Doñana ist eines der größten 
und wichtigsten Feuchtgebiete Europas. Durch die Nähe 
der Straße von Gibraltar ist hier für viele Zugvogelarten 
der erste europäische Rastplatz auf dem Durchzug von 
Afrika, so dass sich dann Massen von Schwarzmilanen, 
Weißstörchen und vielen weiteren Arten beobachten las-
sen. Aber auch als Brutgebiet für zahlreiche Wasser- und 
Sumpfvögel wie Purpurreiher und Purpurhuhn hat diese 
Landschaft internationale Bedeutung. Sandig trockene 
Bereiche sind Lebensraum des seltenen Iberischen Luch-
ses sowie des Spanischen Kaiseradlers. In diesem Vortrag 
werden die typischen und interessantesten Lebensräume 
mit ihrer Pflanzen- und Tierwelt vorgestellt.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 17.11., 10:30 – ca. 12:30 Uhr
FORSTKUNDLICHE WANDERUNG IM ELLER FORST
Exkursion mit Förster Klaus Düber

Bei der Wanderung gibt Förster Düber Erläuterungen 
zu den Waldbauzielen der Düsseldorfer Stadtforstver-
waltung am Beispiel von Pflegeeingriffen – Durchfors-
tungen – im Eller Forst.
Ort: Düsseldorf, Freiheitstr. 78 (ehem. Gasstätte  
Waldschänke) an der dortigen Waldeingangstafel.
Nächste Haltestelle: Siedlung Freiheit, Linien 730  
und 736. ca 400m Fußweg.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

NABUTOP 
Foto: Sascha Hoffmann

Gebirgsschrecke 
Foto: Tobias Krause

Bekassine 
Foto: Sascha Hoffmann

Purpurreiher 
Foto:  Ulf Schmitz

Italien-Sperling 
Foto: Jürgen Schumann
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